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mllcher
s -M Tageblatt.

NLounrvikntSpreiS : Vierteljährlich
iv Turlach 1 Mk. 3 Pfg . Im Reichs¬

gebiet Mk 1.35 ohne Bestellgeld.

Hagesneuigkeitem
Baden.

tt Karlsruhe , 18 . Juli . Der Wirkl.
Geheimrat und Direktor des Oberschul¬
rats , vr . Ludwig Arnsperger , der erst
vor wenigen Wochen in den wohlverdienten
Ruhestand trat , ist gestern vormittag an einem
Herzleiden im Alter von nahezu 70 Jahren ge¬
storben . Seit 1895 stand der Verstorbene als
Direktor an der Spitze des Oberschulrates ,
dem er stets warmes Interesse für die Förder¬
ung unseres Schulwesens und unserer Lehr¬
kräfte betätigt hat . Schon 1871 wurde er , der
1864 als Sekretär ins Justizministerium und
1865 als Amtmann nach Heidelberg gekommen
war , in den Oberschulrat berufen . 1875 wurde
er Oberamtmann in Achern, 1877 Ministerial¬
rat im Ministerium des Innern und 1881 im
Ministerium der Justiz , des Kultus und Unter¬
richts , in dem er auch Sitz und Stimme be¬
hielt . Dem Verstorbenen wird besonders in
Lehrerkreisen ein dankbares Gedenken bewahrt
bleiben . Sein Nachfolger im Amt wurde be¬
kanntlich Geh . Rat Dr. v . Sallwürk . Kurz vor
seinem Tode hat , wie hier erwähnt sei , der
Badische Lehrerverein Arnsperger eine Dank¬
adresse überreicht , worin seine hohen Verdienste
um die Förderung des Volksschulwesens und
um die geistige und soziale Hebung des Lehrer¬
standes verzeichnet sind. „ Mit dieser weit¬
blickenden Fürsorge "

, so heißt es in der Adresse ,
„ haben Ew . Exzellenz in hervorragendem Maße
der von unserem erhabenen Landesherrn ge¬
kennzeichnetennationalen Pflicht gedient , durch
Erhöhung der geistigen Kraft des Volkes alle
seine Unternehmungen erfolgreicher zu gestalten ,
sodaß der Name Ew . Exzellenz in der Ge¬
schichte der Volksbildungsbestrebungen unseres
Landes immerdar ein Prinzip des wohl¬
erwogenen Fortschrittes bedeuten wird .

"
Z Karlsruhe , 18 . Juli . Nach der Zu¬

sammenstellung eines Frankfurter Bettes
haben deutsche Städte seit Beginn des
Jahres nicht weniger als 286 Millionen
Mk . als Anlehen ausgenommen . Sie
mußten 4 A Zinsen bewilligen und sich meist

Jeuilleton . 4)

Richtet nicht!
Eine Hochlands geschichte von Maximilian Linhardt .

(Fortsetzung .)

„Ihr seid recht betrübt , Frau Nachbarin, "
sagt sie heuchlerisch . „ Aber es ist auch zu
hart , wie Euch das Unglück getroffen hat .
Ich habe mir Eure Felder angesehen , es ist
zum Erbarmen . Aber der liebe Gott wird
Euch auch helfen . Ich habe gerade ein kleines
Kapital liegen und wenn es Euch recht ist , so
leihe ich Euch dasselbe einstweilen , vielleicht
finden sich noch ein paar Nachbarn , die auch
vom Wetter verschont geblieben sind und Euch
aushelfen können.

"

„ Obwohl der Vater und ich vorher , ehe
das Weib kam , drinnen in der Stube lange
miteinander beraten haben , woher wir ein
Kapital aufnehmen könnten , um einstweilen
zu leben und dann Saatkorn zu kaufen, ohne
daß wir einen guten Rat gefunden hatten , so
stieg mir bei den scheinheiligen Worten dieses
Weibes die Galle ckuf — ich konnte mich nicht
halten und rief ihr zu : „ Geh' und behalte
das Deinige , von Dir nehmen wir nichts ;
lieber wollen wir allesamt mit ruhigem Ge-

AeÜW hes 19 . Wi
mit einem Kurs unter pari bis zu 98 A be¬
gnügen . Als Hilfsmittel zur Erzielung eines
besseren Emissionskurses wird die Gründung
einer Städtebank empfohlen , die den Städten
das nötige Geld beschaffen und dafür Städte¬
obligationen eines einheitlichen Typus aus¬
geben würde . Diese dürsten sich größere Be¬
liebtheit erwerben , als die Obligationen der
einzelnen Städte , die vom Publikum nicht
mehr gern genommen werden . Dabei wird
aber ausdrücklich hervorgehoben , daß damit
nur zum Teil geholfen wäre . Das ist richtig
und ein Einhalten auf dem Wege der An¬
lehenspolitik wäre jedenfalls zum anderen
Teil viel wirksamer.

— Personalnachrichten aus dem Ober -
Postdirektionsbezirk Karlsruhe . Versetzt : die
Postasistenten Karl Eichhorn von Karlsruhe
nach Königsbach , Eugen Hein von Wilfer¬
dingen nach Mannheim - Neckarau , Wilhelm
Lang von Grötzingen nach Heidelberg .

3 . Durlach , 19 . Juli . Wie aus dem
heutigen Inseratenteil ersichtlich , hält der Ge¬
sangverein Nähmaschinenbauer am
Samstag den 20 . Juli , abends 9 Uhr , auf
dem Turmberg ein Sommernachtfest ab ,
verbunden mit italienischer Nacht , Illumination ,
sowie Beleuchtung des Turmes , unter Mit¬
wirkung der gesamten Feuerwehrkapelle unter
der persönlichen Leitung ihres Dirigenten
Herrn A . Hofmann . Außer den auf dem Pro¬
gramm vorgesehenen Musik- und Gesangs¬
vorträgen sind verschiedene Fran ^aiseeinlagen
eingeschoben und verspricht das Fest in allen
Teilen ein gelungenes zu werden . . Hoffen wir ,
daß der Wettergott „ Pluvius " ein Einsehen hat
und gutes Wetter beschert .

Z Durlach , 19 . Juli . fSubmissions -
Blüten .j Das höchste Angebot auf die
Kanalisation des östlichen Stadtteils Durlach
betrug von einer Karlsruher Firma112,472,65
und das niedrigste von einer Bruchsaler Firma
75,068,35 ^ Letzterer wurde die Arbeit über¬
tragen . Differenz 37,404,30

4- Wolfartsweier , 17 . Juli . Ein
biederer Mann wandert , ohne an etwas Böses
zu denken , fürbaß seiner Straße . Begegnet

wissen Hunger leiden , als etwas von dem
Gelde annehmen , welches der Böse gesegnet
hat ! "

„Ich schlug die Türe vor ihr zu , draußen
stand sie und konnte sich das beste aus meinen
Worten herausnehmen .

"

„ Aber Mutter , wie konntest Du die Nach¬
barin nur so beleidigen ! " rief Veronika ent¬
setzt aus . „Seitdem ist sie wohl auch nicht
wieder in unser Gehöft gekommen ? "

„ O , ja . Aber wir haben sie immer von
der Türe gewiesen, so oft sie zu uns wollte
und schließlich ist sie nimmer gekommen. Im
Dorfe ist es auch bald ruchbar geworden ,
welch ' böses Spiel sie treibt und die Nachbarn
meiden sie deshalb auch , niemand will etwas
mit ihr zu tun haben , weil man fürchtet , es
könne ihnen passieren wie uns . Die Bur¬
müllerin ist aber auch seitdem ganz anders
geworden , sodaß sich alles vor ihr fürchtet ;
keinem Menschen gönnt sie ein freundliches
Wort und noch mehr als früher steigt sie in
den Bergen herum . Man munkelt auch, daß
sie viel Geld habe und sieh es selbst, wie sie
ihr Haus herausputzt , während wir immer
tiefer kommen und kaum mehr die Zinsen
aufbringen können. Wenn das noch ein paar
Jahre fortgeht , kommen wir schließlich noch

ÄvrückungSsi-dühr : ^Die vier-gespaltene Zeile oder deren I > /
Raum S Pfg . Reklamnciie 20 Pfg . -» vve » «

ihm eine Vertreterin der „ holden Weiblichkeit" ,
mit der er auf Kriegsfuß lebt . Diese , mir
nichts , dir nichts , spuckt ihrem vib - L - vis
mächtig ins geliebte Angesicht . Natürlich eine
momentane Erstarrung auf der getroffenen
Seite ; alsdann aber die gebührende Gegen¬
leistung in klatschenden Maulschellen in un -- .
gezählter Menge . So kann's gehen , wenn
Nachbarn einander nicht verstehen.

^ Wöschbach , 19. Juli . Hier hat ein
Mann seiner Ehefrau das stumpfe Teil des
Beiles auf den Kopf geschlagen ; sie wurde
verletzt, aber nicht lebensgefährlich .

^ Heidelberg , 18 . Juli . Die Nachbar¬
orte Wieblingen und Eppelheim beab¬
sichtigen , sich von Heidelberg aus mit Gas
versehen zu lassen . Die Stadt wird die
2 Leitungen ausführen , was etwa 110000
Kosten verursacht . Dafür wird Wieblingen
einen Mindestverbrauch von 57 000 und Eppel¬
heim einen solchen von 53000 Kubikmeter
garantieren .

Mannheim , 18 . Juli . Weitere
billige Sonntage in der Ausstellung .
Seit einiger Zeit hat die Ausstellungsleitung
die Einrichtung getroffen, daß jeder 1 . Sonn¬
tag im Monat ein billiger Sonntag ist . Neuer¬
dings wird nun auch noch innerhalb des
Monats ein billiger Sonntag eingeschoben
und zwar zum erstenmal am 21 . Juli .

A > Ettenheim , 18 . Juli . Ein schreck¬
liches Unglück ereignete sich heute nach¬
mittag 4 Uhr in der Lehmgrube . Der 20 Jahre
alte Wilhelm Kratt wurde beim Lehmholen
von herabstürzenden Lehmmassen verschüttet
und erdrückt. Allgemeine Teilnahme wendet
sich den Eltern zu.

A Staufen , 18 . Juli . Die Aerzte des
hiesigen Bezirks haben , den allgemeinen Ver¬
hältnissen entsprechend eine mäßige Hono¬
rarerhöhung eintreten lassen und zwar mit
Wirkung vom 1 . Januar 1907 ab.

zSäckingen,18 . Juli . Infolge Fe verle¬
rn « chens des 8 Jahre alten Sohnes des
Einwohners Jakob Eckert brannte gestern in
Rutin bei Herrischried das ganze Eckertsche
Anwesen nieder . Das 2 Jahre alte Kind

von Haus und Hof, das kann doch nicht mit
rechten Dingen zugehen .

"

„Die arme Burmüllerin, " sagte Veronika ,
„ natürlich geht sie den Leuten aus dem Wege,
weil diese scheu vor ihr zurückweichen und
kein Mensch ein freundliches Wort mit ihr
reden will . Mer es ist unrecht von den
Leuten — "

„ Gott steh
' uns bei ! " riefen Vater , Mutter

und Tochter gleichzeitig aus , denn ein Blitz
fuhr am Fenster vorüber und ein lang an¬
haltender Donnerschlag erschütterte das Haus ,
daß die Scheiben zitterten .

Gleichsam als sei dieser Blitz nur die Ein¬
leitung gewesen, brach das Unwetter jetzt mit
furchtbarer Gewalt herein . Die schwarzen
Wolken hingen in wirklich gefahrdrohender
Weise über dem Mittermeierschen Anwesen.
Blitz auf Blitz zuckte , jedes Mal von ge¬
waltigen Donnerschlägen gefolgt, welche schauer¬
lich in den Bergen widerhallten und ein be¬
ängstigendes Echo erweckten . In der Wohn¬
stube wurde es abwechselnd Tag und Nacht ,
denn das Feuer auf dem Herd war aus¬
gegangen , weil niemand mehr daran gedacht
hatte , demselben neue Nahrung zuzuführen
und das Licht hatte man ausgelöscht, weil
man befürchtete , dasselbe könne den Blitz
anziehen .



Friedrich Scheuble , das im Hause war , ver¬
brannte mit .

Deutsches Reich.
— Der Kaiser wird am 1 . August , von

der Nordlandsfahrt zurückkehrend , in Swine¬
münde eintreffen . Dort soll dann eine Flotten¬
schau stattfinden .

* Berlin , 18 . Juli . Die „ Nordd . Allg .
Ztg " schreibt : Wie wir hören , wurde gegen
den Regierungsrat Martin im kaiserlichen
statistischen Amt das förmliche Disziplinar¬
verfahren eingeleitet Der Eröffnungsbeschluß
gründet sich darauf , daß Martin sich in der
Presse über seine dienstlichen Vorgesetzten ,
insbesondere den Grasen Posadowsky , in
einer mit der Amtsdisziplin unvereinbaren
Weise geäußert hat , daß eine von ihm an
den Reichskanzler gerichtete Eingabe , die sich
auf einen ihm vor 2 Jahren erteilten Ver¬
weis bezog , in der Presse auszugsweise ver¬
öffentlicht wurde , und daß er ferner eine von
seinem direkten Vorgesetzten erforderte Aus¬
kunft über die Urheberschaft von Preßangriffen
auf den Grafen Posadowsky mit Bemerkungen
ablehnte , die gegen die Amtsdisziplin ver¬
stoßen . Gleichzeitig wurde Martin vorläufig
von seinem Amte enthoben .

* Hamburg , 19 . Juli . Durch die Ex¬
plosion einer umgefallenen Petroleumlampe
entstand in der Deichstraße Nr . 40 ein ge¬
waltiger Speicherbrand , der sich schnell aus¬
dehnte , da der Speicher das Polsterlager der
Firma Wertheim K Stern enthielt . Eine Anzahl
Feuerwehrleute wurde durch Rauch betäubt .
Der Brand dauert noch fort . Der entstandene
Schaden beläuft sich auf mehrere 1000000

Chemnitz , 18 . Juli . Während einer
Uebung , welche die Berufsfeuerwehr heute
früh auf dem Hofe der Hauptfeuerwache hielt ,
brach , wie die „ Chemnitzer N . Nachr .

" melden ,
der oberste Teil der Drehleiter , auf welcher
sich eine Anzahl Mannschaften befand , plötzlich
ab und stürzte mit 3 Feuerwehrleuten in die
Tiefe . Einer der Verunglückten war sofort
tot , ein anderer erlitt einen Schädelbruch und
wurde lebensgefährlich verletzt , der dritte
scheint mit einer leichten Beinverletzung davon¬
gekommen zu sein .

* Breslau , 18 . Juli . Die „ Breslauer
Zeitung " meldet aus Soßnowice , daß gestern
nachmittag der Musikalienhändler Rotusch
in seiner Wohnung während des Mittags¬
schlafes von Unbekannten erschossen worden
ist . Der Täter ist entkommen .

* München , 18 . Juli . Wie die Abend¬
blätter melden , ernannte die staatswissenschaft¬
liche Fakultät der Universität München den
Staatssekretär des Reichsschatzamtes , Frhr .
v . Stengel , anläßlich seines 70 . Geburts¬
tages zum Ehrendoktor .

* Stuttgart , 18 . Juli . Der Gemeinde¬
rat beschloß einst immig die unentgeltliche

Da plötzlich wurde es am Himmel Helle,
ein langer , lichter Streifen zeigte sich .

„ Knieet nieder und betet ! Es wird
schauern ! " sagte der Bauer , und alle fielen
nieder auf die Kniee und draußen hörte man
bereits den Hagel an Dach und Fenster mit
unheimlichem Geraffel anschlagen .

„ Gerade wie vor drei Jahren . Nun sind
wir vollends arm ! " jammerte die Mutter ,
und Mittermeier rief frevelnd aus :

„ Herr Gott , hast Du denn keinen Blitz
für das Haus da drüben ? Soll das Unglück
denn immer nur uns treffen ? "

Wieder leuchtete der grelle Widerschein
eines Blitzstrahls durch die kleinen Fenster
und fiel auf die knieende Gruppe der drei
Personen , die unwillkürlich ihre Blicke nach
den Fenstern richteten .

Draußen stand ein junger Mann im Reise¬
kleide mit einem Ränzchen auf dem Rücken
und schaute neugierig durch das Fenster herein .

„ Jesus , Maria und Josef , das ist ja der
Willibald Burmüller, " rief die Hausfrau er¬
schrocken aus . „ O , was hat das zu bedeuten ! "

Dann ward es wieder finster und beim
nächsten Blitzstrahl war das Fenster wieder
leer , die Männergestalt war verschwunden .
Weder Vater noch Mutter merkten es aber ,
wu Veronikas Gesicht mit tiefer Röte über¬

Abgabe warmen Frühstücks an 2000
Volksschüler ab 1 . Oktober 1907 . Die
Jahreskosten betragen 41000 Mk .

Oesterreichische Monarchie .
* Ischl , 18 . Juli . Der Minister des Aus¬

wärtigen , Frhr . v . Aehrenthal , ist gestern
abend hier eingetroffen und wurde heute vor¬
mittag vom Kaiser in längerer Audienz
empfangen .

Frankreich .
— Die Blatternepidemie in Toulouse

greift in besorgniserregender Weise um sich .
Seit vorgestern sind 25 Fälle zu verzeichnen ,
von denen 5 tödlich verliefen .

Italien .
* Palermo , 19 . Juli . Gestern nachmittag

fand hier eine Versammlung statt , welche
gegen die Verhaftung Nasis protestierte .
Nach Schluß der Versammlung durchzogen
die Teilnehmer die Straßen . Abends kam es ,
nachdem sich eine große Volksmenge den
Kundgebungen angeschlossen hatte , zu Ruhe¬
störungen , wobei mehrere Polizeibeamte durch
Steinwürfe verletzt wurden . Vom Balkon
eines Hauses aus wurde auf die Polizei ge-
geschosien . Eine Frau wurde getötet . Eine
große Anzahl Personen wurden verhaftet .

Rußland .
* Wjatka , 18 . Juli . Auf der Wolga

wurden in der Nacht vom 17 . Juli an Bord
des Dampfers „ Lubimoff " auf der Fahrt
zwischen Perm und Ochansk von einer 12
Mann starken Räuberbande 2 Soldaten und
ein Polizeikommissar getötet ; der Kapitän
und ein Passagier wurden verwundet . Durch
eine in die Maschine geworfene Bombe wurde
die Maschine unbrauchbar gemacht und das
Schiff zum Stehen gebracht . Die Räuber
erbrachen darauf den Postraum , entwaffneten
die Postbeamten , raubten 35000 Rubel und
suchten dann auf einem Boot das Weite .

Asien .
* Tokio , 18 . Juli . Man hält es hier

für wahrscheinlich , daß der Kaiser von Korea !
zugunsten des Kronprinzen abdanken werde ,
was jetzt eine Reform in Korea bedeuten
würde . Diesem Schritt würde mutmaßlich
eine Konvention folgen , durch die unter voller
Erhaltung der nationalen Existenz Koreas die
souveränen Machthaber beschränkt würden ,
sodaß die Regierenden nur mit Genehmigung
und unter Zustimmung des japanischen
Ministerpräsidenten die Regierungsgewalt aus¬
üben würden . (Das nennt man in Japan
„ volle Erhaltung der nationalen Existenz
Koreas " !)

Amerika .
* Philadelphia , 18 . Juli . Infolge der

herrschenden hohen Temperatur wurden über
1000 Personen , die einem Festzug bei -

wohnten , von der Hitze überwälti
Die Hospitäler sind überfüllt .

Städtische Angelegenheiten .
v . Dur lach , 19 . Juli . Auszug aus dem

Sitzungsprotokoll des Gemeinderats
vom 16 . Juli :

Der Betriebsbericht des Gaswerks für den
Monat Juni wird bekannt gegeben .

Die Verkaufspreise für Koks für die Zeit
vom 1 . September l907 bis 31 . August 1908
werden gegen die derzeitigen Preise um 10
pro Zentner erhöht .

Die mit den Fabrikant Karl Kesselheim
und Maler Max Busam Eheleuten abge¬
schlossenen Geländeumlegungsverträge werden
genehmigt .

Vorbehaltlich der Zustimmung des Bürger -
auZschusses sollen die Gebäulichkeiten mit
Gartengelände der Gärtner Altfelix Erben
angekaust werden .

Die Entwässerungsprojekte zu den Neu¬
bauten des Karl Rothfuß in der Moltkestraße
und Hermann Bull in der Turmbergstraße
werden unter den vom Stadlbauamt vorge¬
schlagenen Bedingungen genehmigt .

Schlosser Karl Friedrich Lehberger wird
zum Antritt des angeborenen Bürgerrechts
zugelasien .

Der Beitrag zur Handwerkskammer Karls¬
ruhe für April 1907/8 soll , wie in den Vor¬
jahren , von den Handwerkern rückerhoben
werden .

Der mit Ingenieur Paul Melzer und
Wirt Karl Steinmetz wegen Beizug zu den
Herstellungskosten der Turmbergstraße abge¬
schlossenen Uebereinkunft stimmt der Gemeinde¬
rat zu .

Von der Einladung der Freiw . Feuerwehr
zur 2 . Hauptübung am 22 . d . M . wird Kennt¬
nis genommen .

Zur Hebung des Fremdenverkehrs sollen
10000 Prospekte von der Stadt Durlach nach
dem Vorschlag des Herrn Gemeinderats
Lichtenauer hergestellt und eine Anzahl davon
dem Landesverband zur Hebung des Fremden¬
verkehrs zum Versand zur Verfügung gestellt
werden .

Der Gemeinderat nimmt Kenntnis , daß
das Zählmaterial der Berufs - und Betriebs¬
zählung an Großh . statistisches Landesamt
abgegangen ist .

Die Arbeit zur Herstellung der Straßen¬
kanäle für den östlichen Stadtteil wird der
Firma Gustav Stumpf in Bruchsal unter der
Voraussetzung übertragen , daß der Bürger¬
ausschuß die zur Ausführung der Arbeit er¬
forderlichen Mittel bewilligt .

13 Anträge auf Neuabschluß und Erhöhung
von Fahrnisversicherungen im Gesamtver -
versicherungswert von 33800 Mk . werden
nicht beanstandet . —

goß , denn sie beugte sich tiefer auf den Rosen¬
kranz in ihren Händen nieder .

2 . Kapitel .
Zu derselben Zeit , wo sich die im vorigen

Kapitel geschilderte Scene drüben in der
Mittermeierschen Wohnung abspielte , saß auch
die Witwe Burmüller , von der die Rede war ,
einsam in ihrem kleinen , aber recht freundlich
und behaglich ausgestatteten Wohnzimmer am
Tisch , den Rosenkranz in der Hand .

Das Oellämpchen brennt nur düster und -
beleuchtet matt das ergraute Haar und die
gram - und schmerzverzerrten Gesichtszüge der
Witwe Burmüller , welche starr und unbeweg¬
lich vor sich hinstarrt und nur die Lippen leise
bewegt .

Auch sie lauscht dem Sturme , der an den
Fenstern rüttelt und dem Donner , in dessen
Tönen sich der Sturm verliert wie das
Geräusch eines fallenden Tropfens im Toben
des Wildbaches .

Die Witwe mochte einst schön gewesen sein ,
die Spuren in ihrem Gesicht verrieten es noch .
Sie schien auch noch nicht so alt zu sein , wie
ihr Aussehen verriet , man konnte sie ganz
gut um zehn Jahre jünger schätzen, wenn nicht
das voll ergraute Haar und die durchfurchtsten
Gesichtszüge eine richtige Schätzung erschwerten ,
und dann dieser herbe , finstere Ausdruck , die

blutleeren Lippen , die sich fest aufeinander -
preßten , wenn sie sich nicht zum Gebet be¬
wegten , konnten darauf schließen lassen , daß
die Witwe hartherzig , neidisch und mißgünstig ,
zerfallen mit sich und aller Welt fei und da¬
her nur zu sehr sich bewahrheitete , was die
Leute im Dorfe ihr nachsagten . Und doch tat
man der Witwe bitterböses Unrecht .

Noch nicht allzulange war es her — drei
Jahre knapp — seitdem sich ihr Herz zu Stein
verwandelt hatte ; ihr goldenes Herz , welches
früher jedem Mitmenschen in echter , wahrer
Nächstenliebe entgegengeschlagen hatte . Wie
war es auch anders möglich , als daß sich ihr
Herz in Stein verwandelte , wo sie grundlos
die Welt mit Haß und Neid verfolgte , wo
die züngelnde Schlange der üblen Nachrede
sie mit ihrem giftigen Stachel verwundete ,
und das Gift tropfenweise in die Wunde
drang , immer weiter fressend .

Sie werden wieder sagen , die Burmüllern
schickt ihnen das Gewitter auf den Hals, "

murmelte sie leise vor sich hin . „ Als ob der
Sturm nicht auch an meine Fenster pochte
und der Blitz nicht auch über meinem Dache
zuckte. Gott ist mein Zeuge , daß ich keinem
Menschen etwas anderes als nur Gutes wünsche ,
aber sie vergelten mir Gutes mit Bösem und
Liebe mit Haß - " (Forts , folgt .)



ArntsverkündigirrrgsblKtt für den Amtsbezirk Durlach .

Amtliche Bekanntmachungen.
Die Abhaltung - es Biehmarktes in Durlach betr .

Nr . 24,106 . Der auf Mittwoch den 24 . d . Mts . fallende
Viehmarkt in Durlach wird unter folgenden Bedingungen gestattet :

1 . aus verseuch : en Gemeinden darf Vieh nicht zugetrieben werden ;
2 . für aus den Oberämtern Leutkirch und Nagold stammendes

Vieh sind Zeugnisse gemäß § 33 bezw . 8 64 der V O vom
19 . Dezember 1895 beizubringen ;

3 . kür alles andere Handelsvieh müssen Zeugnisse vorgelegt
werden , die von einem Tierarzt oder einem Fleischbeschauer
ausgestellt sind .

Durlach den 17 . Juli 1907 .
Großherzogliches Bezirksamt :

k_ Jung ._
Die Rotlaufkrankheit unter de « Schweinen betr .

Nr . 24,257 . Unter den Schweinebeständen ins Metzgers Beck
in Kirrlach und des Ludwig Gall in Oberhausen ist die Rot¬
laufkrankheit ausgebrochen .

Durlach den 17 . Juli 1907 .
Großherzogliches Bezirksamt :

_ Jung ._
Bekanntmachung.

Zur Fortführung des Vermessungswerks und Lagcrbuchs der Ge¬
markungen rachwig ndec Gemeind n 9t Tagiahrt in den Räumen der
betreffenden Grundbuchäwter bestimmt und rmar kirr

Königsöach Areitag de« 26 . Juki d. I ., vorm . Ahr ,
Wilferdingen Montag den 29 . Anti d . I ., vorm . .̂9 Ahr .

Die Grundeigentümer werden hiervon in Kenntnis gesetzt .
Das Verzeichnis der seit der letzten Fortsührungstagfahrt , oliv

seit dem 25 Juli 1906 , eingetretenen , dem Grundbuchamte bekannt ge¬
wordenen Veränderungen im Grundeigentum liegt während 1 Woche
vor der Tagfahrt zur Einsicht der Beteiligten in den Räumen des
Grundbuchamts auf ; etwaige Einwendungen gegen die Eintragung dieser
Veränderungen im Vermessungswerk und Lagerbuch sind in der Tag
fahrt vorzutragen .

Die Grundeigentümer werden gleichzeitig aufgefordert , die aus
dem Grundbuch nicht ersichtlichen und noch nicht zur Anzeige gebrachten
Veränderungen im Grundeigentum , insbesondere auch bleibende Kultur¬
veränderungen anzumelden und die Meßbriefe ( Handrisse und Meß -
urkunden ) über Aenderungen in der Form der Grundstücke vor der Tag¬
fahrt dem Grundbuchamte oder in der Tagfahrt dem Fortführungs¬
beamten vorzulegen , widrigenfalls die Fortführungsunterlagen auf Kosten
der Beteiligten von amtswegen beschafft werden .

Anträge der Grundeigentümer auf Anfertigung von Meßurkunden ,
Teilung von Grundstücken , Grenzfeststellungen und Wiederherstellung-schadhafter oder abhanden gekommener Grenzmarken werden in der Tag
fahrt entgegen genommen .

Durlach den 18 . Juli 1907 .
Der Großh . Bezirksgeometer :

— _ Münz ._

Oeffentliche Danksagung .
Den Damen und Herren , welche sich bei der Berufs - und Be¬

triebszählung am 12 . Juni d . Js . der Gemeinde in uneigennütziger
Weise zur Verfügung gestellt und die ihnen obliegenden Geschäfte zurvollen Zufriedenheit besorgt haben , spricht hiermit der Gemeinderat
seinen verbindlichsten Dank aus .

Durlach den 19 . Juli 1907 .
Der Gememderat :

_ Reichardt ._ Dreikluft .

KkkMntiuichlliig.
Die Bewohner der Stadt Durlach werden hiemit wiederholt aufDie Vorschrift hingewiesen , daß alle Personen , welche hier ihren Auf¬

enthalt nehmen , binnen 3 Tagen sich selbst auf dem Meldeamt
< Rathaus ) anzumelden haben oder von ihren Logisherrn innerhalb
dieser Frist anzumelden sind .

'

Ebenso sind die Wohnnngsändernngen beim
Bezug einer neuen Wohnung anzumelden .

Dur lach den 18 . Juli 1907 .

_ Iler Würgermelstev .
Den 8 Uhr-La - enschluß in - er Stadt Durlach betr .

Von einer Anzahl Inhaber offener Verkaufsstellen hiesiger Stadt
ist der Antrag gestellt worden , Anordnung dahin zu treffen , daß in
der Zeit vom 1 Oktober bis einschließlich 31 . März an
Wochentagen der Ladenschluß schon um 8 Uhr erfolgen müsse, während
für die Zeit vom 1 . April bis einschließlich 30 . September die gesetz¬
liche Ladenschlußzeit um 9 Uhr abends beibehalten werden soll.

Der 8 Uhr - Ladenschluß soll sich auf alle offene VerkaufsstellenDer Stadt Durlach erstrecken , mit Ausnahme derjenigen :
2- der Metzger und Wurstler ,b . der Bäcker , Konditoren und Händler , welche ausschließlich

Brot und Backwaren verkaufen ,
e . der Barbiere und Friseure .

Eine Liste der beteiligten Geschäftsinhaber , in welcher ersichtlich
gemacht ist , welche den Antrag gestellt haben , ist aufgestellt und liegt
von heute ab während zwei Wochen auf dem Rathaus Zimmer
Nr . 2 in den üblichen Geschäftsstunden zur öffentlichen Einsicht aus .

Einsprüche gegen die Richtigkeit und Vollständigkeit der Liste
können bis zum Ablauf der Frist , d . i Freitag den 2 . August
d. Js . , abends 6 Uhr , von den beteiligten Geschäftsinhabern
schriftlich oder zu Protokoll erhoben werden .

Nach Ablauf dieser Frist vorgebrachte Einsprüche müssen un¬
berücksichtigt bleiben .

Durlach den 19 . Juli 1907 .
_ Der Aoininiffav : Lichtenauer .

prmal-AnMMi.
Gchllgmkili „MilllWlikilblliltt "

Dllrkch
Samstag dm 2«. Zu« 19»7, abends S Wr :

auf dem Turmberg
in den gesamten für diese Veranstaltung reservierten Räumen der

Iupmbbrg - Ks8isui'3iion .
""Mg

Mitwirkung der gesamten Feuerwehrkapelle , unter persönlicher
Leitung ihres Dirigenten Herrn A . Hofmann .

Zu dieser Veranstaltung laden wir unsere verehrlichen Mit¬
glieder , sowie Freunde des Vereins ergebenst ein .- --- -. - -- Einführungsrecht gestattet . - - —

Bei ungünstiger Witterung wird das Fest verschoben .

_ _ Der Vorstand.
Üalsi- - unä luneliöi-meistöi- - Vereinigung

llurlack unä Lsrirlr.
Sonntag den 21 . Juli , vormittags 11 Uhr , findet irn

IkolvI Usnlsdung (oberer Saal ) eine

«M- Bezirksverfammlung "Mg
sekvständiger Water - und Mnchermeister des Kandmerkerkammer -
öezirks Karlsruhe statt .

Wir ersuchen um zahlreiches Erscheinen .

_ Z)ev Worstanö .

Prim jliligks fettes Hmmelßrifch
wird Samstag und Sonntag ausgehauen bei

LLrr^irr», « nrr , Weßger , Kauptstr . 20.

Meues Sauerkraut
in bekannter Güte , per Pfund 15 Pfg . , ist fortwährend zu haben bei

Frau
LWluLkiirWl,

gut erhalten , mit 25 — 30 Schub¬
laden , gesucht . Zu erfragen

Hauptstraße 29 im Laden

Ein gebrauchtes , gut erhaltenes
Break , unter zweien die Wahl,
ist preiswert zu verkaufen . Näheres
bei Jakob Preiß zur Schwane
in Wolfartsweier .

Ppshrch - Dttküif
DieGutsverwaltungHohen -

wettersbach verkauft von nächster
Woche ab Repsstroh pro Zentner
zu 60 H ab hier .

Johannisbeeren
sind zu verkaufen

Hauptstraße 11 . Bäckerei .
Eine Ziege mit Jungem ist

zu verkaufen
Hohenwettersbach ,

Hauptstraße 73 .Johannisbeeren
zu verkaufen

Weiugarterstraße 1.
Eine gut erhaltene Bade - Ein -

richtung mit Gas - Badeofen
(Danubius ) umzugshalber billig
zu verkaufen . Wo , sagt die Ex¬
pedition dieses Blattes .

Ein großes , fein möbliertes
Zimmer sofort oder später zu
vermieten an soliden ruhigen Herrn
ev . auch Klavier zu vermieten
oder zu verkaufen

Ettlingerstraße 6 , parterre .

ttloanrlan M'-t sehr schönerOlvailUVI , Krone , blühend ,
mittlerer Größe , auf Balkon oder
in Hof wird preiswert abgegeben

Hröhingerstraße 36, 1 . Stock.

Lrolkeilks Arlkichch,
25 — 30 edm von 30 — 60 mm
Stärke hat zu verkaufen

Gottfried Dörfler ,
Zimmermeister , Söllingen .

Schone 3 - Zimmer - Wohnung
im 3 . Stock mit Küche , Keller uni »
Speicher , Gas - und Wasserleitung ^
ist sofort oder später zu vermieten -

K. Leußler » Lammstraße 23.

Pfinzstr . 31 , 3 . St - r. , ist ein
gut möbliertes Zimmer sofort
oder auf 1 . August zu vermieten .
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Mußkvtrm „Lyra
"

Dmiasr .
Samstag , 20 . Juli , abends

halb 9 Uhr :
MonaLsversarnrnkrrirg

im Lokal zur Blume (2 . Stock ).
Zahlreiches Erscheinen erwünscht .

Der Vorstand .

L.-V. SsiwZLls, .
Sonntag , 2L . Juli , statt

LandamOos,Ebersteinburg,Ottenau .
Abfahrt 5" Uhr per Bahn .

Der Fahrwart .

Kcrknicher-BezirkMttiii
Jollach .

Am Sonntag , 21 . Juli , be
suchen uns die Kollegen vom
Bruchsaler Werkmeister - Verein .
Ankunft der Gäste um 9 ^ Uhr auf
dem hiesigen Bahnhof . Zusammen¬
kunft im Vereinslokal bis 10 Uhr
vormittags . Vrreinsabzeichen ist
anzulegen . Um recht zahlreiches
Erscheinen der Mitglieder nebst
Familienangehörigen wird ersucht .

Der Vorstand .

Am Sonntag den 21 . Juli ,
nachmittags Uhr beginnend ,
findet unser diesjähriges

Gartenfest
mit Musik , Gesang , Schießbude ,
Kinderpoloumse , Glückshafen rc .
im Gasthaus zum Amalienbad , statt .

Die verehrl . Mitglieder nebst
Familienangehörigen ladet zu dieser
Veranstaltung sangessreundlichst ein

Bei ungünstiger Witterung findet
das Gartenfest 8 Tage später statt .

Samstag den 20 . Juli ,
abends )»9 Uhr :
Vierteljahrsoerfanruilung

im Lokal .
Der Vorstand .

Zsnerysut
empfiehlt

R .
Hauptstraße 14.

SO gute

Leghühner
, gibt ab , weil
^ zu viel,darunter

^30 St . schwarze
Minorka , sehr

schön , ferner 28 Stück 10 Tage
alte Minorka . Preis nach Ueber -
einkunft .

lK . Schreinermeister ,
AergHausen .

i. . IW.riUEM .r'TNNMI "

Schmirgel
zum Hleinigeu «. Auffrischen
von Messern , Oefen , Scheren

und Geschirrteilen rc.
von Stahl und Eile«.

i Adlerdrogerie 8

Ein Mädchen kann Schlaf¬
stelle erhalten
_ Baseltorstratze 4 .

Altss Lsuliolr
wird zu kaufen gesucht . Offerten
mit Preisangabe unter „Bauholz "
an die Expedition d . Bl .

v

v

DurkcuK .

Vege» OrzaW «
Zrdm !

Herren Sommerfoppe «
Herren Joppe « , Waschleinen
Küsiersackos ^
Lodenjoppen , gute Qualität

08 H an
2 » ^ an
3 ),' „ an
2 ^ an

M Wgliilge ». Knaben entsprechend billiger.
Wasch an mge für Knaben
Waschanzüge für Jünglinge
Mafchanxüge für Herren
Stoffanzüge

1 '̂ ^ an
2 - „ an
7 ^ „ an

10 an

Snchns , eiijklne Westen in jeder Preislage.
Stoffhofen in schöne « Dessins
Cheviothose « mit Gesäßtasche
Kammgarnhose «
Kammgarnhose , gemnstert , hochfein

2 )l an
3 )l „ an
4 ',' „ an
0 » „ an

Arbeilshasen in 3mg, Leder, Samt, in nnc
besten Qualitäten spottbillig.

In extra Größen
Sanchjoppen in Waschsioff
Sanchfoppen in Loden
Kanchhosen , prima Gnalitate «
Sanchanzüge , prima Gnalitate «

2 » an
3 !( „ an
S )l „ an

„ an18 ','

Ein Pasten MrmlinSsche, Sauinieruuterhaseu ,
Sporthemden spottbillig .

Nr Knaben und Jünglinge
Leib Hosen
Samthose «
Lederhosen
Pumphosen

00 H an
1 .73 an
1 . 73 an
1 .75 an

Ein Posten Pnxkinhosen nnd Ledcrhosen
weil nnter Preis.

Anfertigung nach Waß in kürzester Zeit .

öchstr. 78 Durlach örchtr. 78.

! ein hervorragender Weinessig , sehr
geeignet zum Einmachen der Früchte ,
für Magenkranke , oder solche, welche
den gewöhn ! . Essig schwer vertragen ,in Flaschen ä 50 ^ und 1 .20

'

Vorrllezterzrt»«
! zum Verbessern und Zubereiten

von Saucen , Speisen rc . rc . , per
j Flasche 1 ^

! Äilllessig (Wkckkrs)
^vorzügl . Weinessig , in Flaschen -

^ ^zu 85 ^ und 1,30 ^

HV « 1l » V88lK
^

' (Einmachweinessig ) p . Lt . 20 u . 30

j kdilipp laxer «. büioleo.
! Pferdeknecht ,
ein tüchtiger , sofort gesucht .

Carl R Schmidt .
HücHLigerr

Msschiuenarbeiter
findet sofort dauernde Beschäftigung
bei AU« ) ,
_ _ Pfinzstrahe 49 .

"

Einige tüchtige
Aushilsskellnerinnen

für Sonntag gesucht .
Brauerei Ludwig ,

Rittnertstraße .
Ein der Schule entlassenes

Mädchen wird sofort tagsüber
zu Kindern gesucht

_ Kelterstr . 1 , 2 St

Größeres möbl. Zimmer
— zu Bureauzwecken geeignet —
möglichst parterre , zu mieten ge¬

isucht . Offerten unter 8 . 8 . 230
an die Exped . d. Bl . erbeten .

! Einfach möbl. Zimmer
. mit Pension wird bis Mitte Sep -
jtember gesucht . Offerten unter

i >8 . 0 . 231 an die Exp . d . Bl .

Immer mit goto Prnti «»
für sofort gesucht . Offerten unter
Nr . 232 an die Exped . d . Bl .

wenn möglich mit Magazin , zum
Lagern von Kanalisationsröhren rc.
zu mieten gesucht . Offerten unter
8 . ö . an die Exp , d . Bl . erbete n .

Ein Mädchen kann Schlafstelle
erhalten . Zu erfragen bei der Ex¬
pedition dieses Blattes ._

Unmöbliertes Zimmer
sofort zu vermieten

Pfinzstrahe 00 .
An anständiger Weiter

kann Kost und Wohnung erhalten
Seboldstrahe 2 , 4 Stock

Vor einigen Tagen ist mir mein
2räderiger Handwagen abhanden
gekommen . Der betreffende Täter
wolle denselben wieder an seine
Stelle verbringen , andernfalls ge¬
richtliche Anzeige erfolgt .

Karl Jung .

Stobt. KodooMt Dmtach .
Wasscrwärme in der Pfinz 16 !j Gr. 6. .
Wasserwärme im Schwimmbad 19 Gr . 6.

Durlach den 19. Juli 1907.

Voraussichtliche Witterung am 20. Zuli :
Trocken bei wechselnder Bewölkung ,Temperatur wenig verändert .
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